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Herstellerinformation
produkte

Chirurgie-Mikromotor 
mit Licht

Der neue SurgicXT Plus von NSK ist 
ein kluger Chirurgie-Mikromotor mit
Licht. Der SurgicXT Plus ist mit einer
automatischen Drehmomenteinstel-
lung ausgestattet. Der Mikro-
motor bietet optimale Sichtver-
hältnisse für oralchirurgische
Behandlungen. Um präzise ar-
beiten zu können, kalibriert das
NSK-SurgicXT Plus-System
die Rotationsgeschwindigkeit
und das Drehmoment des
Mikromotors passend zum ver-
wendeten Winkelstück, sobald
dieses an den Mikromotor an-
gekoppelt wird. Damit ist die
Genauigkeit der Geschwindig-
keit und des Drehmoments garantiert.
Das kluge, programmierbare elektro-
nische System reagiert unmittelbar auf

Benutzereingaben. Der SurgicXT Plus
kann lange anhaltend in Betrieb sein,
ohne dass signifikante Überhitzungs-
erscheinungen auftreten. Die neue
Lichtfunktion am Handstück der Sur-
gicXT Plus sorgt für gute Beleuchtung
des Arbeitsfeldes und erleichtert, be-

schleunigt und präzisiert die Behand-
lung. Der Mikromotor ist der kürzeste
und leichteste seiner Klasse und ver-

fügt über eine gute Balance, was be-
sonders bei langen, komplexen Be-
handlungen die Ermüdung der Hand
und des Handgelenks verhindert. Er ist
perfekt für alle Handgrößen und ist
gegenüber anderen Motoren extrem
laufruhig. Der Mikromotor hat einen

soliden Titankörper, was sein
geringes Gewicht erklärt und
seine Haltbarkeit verlängert.
Das Verhältnis von großer Kraft
(210 W), hohem Drehmoment
(50 Ncm) und der umfangrei-
chen Geschwindigkeitsaus-
wahl (200 – 40.000 min -1) bie-
tet die notwendige Flexibilität,
um alle Anforderungen für eine
oralchirurgische Behandlung
zu erfüllen.

NSK Europe GmbH
Tel.: 0 69/74 22 99-0
www.nsk-europe.de

Verbesserte Einheilung

Von der Firma 3i Implant Innovations, dem Entwickler der weltweit
am besten wissenschaftlich dokumentierten Implantatoberfläche
OSSEOTITE®, werden die ersten technischen Daten der neuen Na-
noTiteTM Implantatoberfläche durch Dr. Jed Davies, Kanada, auf
dem 36. Jahreskongress der DGZI in München vorgestellt. Tier-
experimentelle Untersuchungen am Modell der Ratte haben für
NanoTite Implantate im Vergleich zu den bekannten OSSEOTITE®

Kontrollimplantaten höhere Push-in-Werte sowie eine erheblich
schneller und größer ausgebildete Knochen-Implantat-Kontakt-
oberfläche gezeigt. Die verbesserte Einheilung von Implantaten
durch den Einsatz von Nano-Technologie auf der Implantatober-
fläche ist das Ergebnis jahrelanger Forschung des 3i Konzerns in
Zusammenarbeit mit Universitäten auf globaler Ebene. Vollkom-
men andersartig funktioniert das neue CAD/CAM-System mit Na-
men ARCHITECH PSR. Der Anwender benötigt keine Geräte wie
Scanner, PC, Fräsmaschinen oder persönliche Erfahrung mit die-
ser Technologie, um davon partizipieren zu können. Nach Anga-
ben der Firma 3i ist die Herstellung eines Titanstegs auf 4 Implan-
taten mit dem 3i CAD/CAM-System signifikant günstiger als ein
konventionell im Labor hergestellter Steg. Bedenkt man, dass
keine Primärinvestitionen für Anlagegüter getätigt werden müs-
sen, entfällt somit auch die klassische Amortisationsberechnung
mit der bekannten Einheiten-pro-Monat-Formel.
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www.3i-online.com
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